
GEWERKSCHAFTLICHE
INFORMATIONEN

Der 8. Weltkongreß des Internationalen
Bundes Freier Gewerkschaften (IBFG) findet
vom 5. bis 16. Juli 1965 in Amsterdam statt.

In Abidjan (Elfenbeinküste) hat der IBFG
ein großes Gelände im Universitätsviertel er-
worben, um dort eine Gewerkschaftsschule für
das französischsprachige Afrika zu errichten;
im Dezember 1964 soll mit den Bauarbeiten
begonnen werden.

Kurt Stühler, seit 1956 Mitglied des Ge-
schäftsführenden Bundesvorstandes des DGB,
feierte am 14. September 1964 seinen 60. Ge-
burtstag; Kurt Stühler steht seit seinem
16. Lebensjahr aktiv in der deutschen Gewerk-
schaftsbewegung.

Willi Richter, von 1956 bis 1962 Vorsit-
zender des DGB, feierte am 1. Oktober 1964
seinen 70. Geburtstag; seit mehr als einem
halben Jahrhundert hat Willi Richter seine
Kraft dem Dienst der deutschen und interna-
tionalen Gewerkschaftsbewegung im Kampf
für soziale Gerechtigkeit gewidmet.

MITTEILUNGEN Dipl.Volkswirt Dr. Hans Apel war dreieinhalb Jahre lang als
Fraktionssekretär der sozialistischen Fraktion des Europäischen

DER REDAKTION Parlaments tätig; seit 1961 ist er im Sekretariat des Europä-
ischen Parlaments als Abteilungsleiter für die Betreuung des

Verkehrsausschusses und des Wirtschafts- und Finanzausschusses des Parlaments zuständig. Ein
Buch über den Gemeinsamen Markt von Dr. Hans Apel erscheint in diesen Tagen unter dem Titel
„Europas neue Grenzen“ im Verlag Kiepenheuer & Witsch, Köln/Berlin.

Reinhard Hoffmann, 1936 in Dresden geboren, studierte seit 1955 Jura an den Universitäten
Frankfurt, Berlin und Hamburg, unterbrochen durch einen einjährigen Studienaufenthalt in Paris.
Nach Abschluß seiner Referendarausbildung in Hamburg absolvierte Reinhard Hoffmann das
Assessorexamen und ist zur Zeit Assistent an einem wissenschaftlichen Institut der Hamburger
Universität; daneben betätigt er sich in der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit.

Friedrich-Wilhelm Krämer ist in der Hauptverwaltung der IG Bergbau und Energie für das
Arbeitsgebiet Europäische Integration zuständig.

Dr. Eduard März ist Leiter der wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung der Wiener Arbeiter-
kammer.

Gerhard Wehr, geb. 1931 in Schweinfurt/Main, ist Diakon im Dienste der Evang.-Luth. Lan-
deskirche Bayern; seit 1960 ist er als Mitarbeiter an der Evang.-Luth. Volkshochschule Alexan-
dersbad in Oberfranken tätig. Neben Aufsätzen in verschiedenen Zeitschriften veröffentlichte
Gerhard Wehr eine Schrift „Der Urmensch und der Mensch der Zukunft“ (Freiburg 1964).
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